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319Befpredhungen
vant an Den S ürftprimas Dalberg unND Den gefunDden, Die feiner literariidhen Hinter-
Rreis DDN Künftlern, Dictern uUunD Selehrten, laffenfchaft pietätvoll annahmen Geine Se-
Die un jeinem Vrotektorat in Der SGefell- jammelten QiSerfe wDurden DDN Srnfit Heilborn

Niufeum zufammenfchloffen , Die unD Srich Omidt in D Hüänden erausge-
Städelfche Kunftfjammlung unD Die marfanten geben (MNiünchen u Dem er}ten
Geitalten DeS Bürgermeifters Dr £bomas un HanDd (Gedichte) {QHrieb Srich Schmidt Die
DEeS Se{hichtsfor{dhers Hohann rieDdri 360 Sinleitung
INEeL, Dorothea Schlegel Vbilipp Veit Sroveneweg untferjucht in jeiner SfiuDie DDL
($Divard D, Steinle, Beda ISSeber , Seneral Yem Die BHeziehungen Z)avids un

NRaDdowig, ohannes Hanfien . (l, jeiner I8Sprte Der mäbriiqhen Heimat Deren
5dem vormwmiegenD Fatboli  en Der DoOCH Pans bunt{dhecige Bevölterung Der bodenftänDige

tholitenfreundlicdhen Charatter Der SranEfurter Dichter in ibren Gitten, Sebräuchen, religiö-
“NRomantik irD bef{onDdere Aufmerkjamteit (e»= jen, jozialen unND politi|chen Anfhauungen
mwidmet MHus Dem ganzen uche fpricht Die mif großer Anfhaulichtkeit un gewifenhafter
innige Qiebe Der Berfafferin 5 ibrer VYnter- S$reue ichilderf AHuch Die Hitährens
{taDt unD Der berechtigte Stolz aur Die achtung- behanDelt %d abpid in jeinenen zumal in
gebietenden Eulturelen CErrungen{hHaften ibrer Dem “Koman KHBlut“ in rejfelnDer Daritelung,
Niitbürger, zumal auf Die Yür ganz Deutich- wobei allerdings Die großen gefchichtlichen Sr-
lanD bedeutfamen Yeiftungen Der ran£ffurter eignille NULrC nebenbei gefitreift DerDen 5)Jie
Fatboli  en Dichter, Künitler, Selehrten unDd Cinzelichicfjale Der vorgerührten Seitalten finD
j)oniligen rührenDden Seifter DPS vorigen Hahr- Dem HeimatdichHter Die aupt{ache %)avide
HunDderfs $loiDer Das Hegijter ! mit jeiner Sympatbhie Deutlich aurfjeiten Des

StokmannS am  en Ioltsteils unDd Huldigt auch nacH
%)aDiD in jeinem Berhältnis jeiner KXonverfion, in fittlich-religiöfer Hıinficht

Dem zeitgenÖöffiichen Öfterrei  iIQOhen $iberalis-AUL Heimat SGefe  af£f
mMus, IDenNnNn au ch Im egen|a 5 IAnzen-11n D Yliteratfur VYon Dr Herman

S6rveneweg g_t 80 (2926 Sraz gruber, niemals ZUM antikirclicdhen TenDdenz-
1999 WWächter-Verlag {chriftiteller icD %)as zeig namentlich

in jeinen Schilderungen Der KeligionsFkämprerovenewegs umfangreiche StuDie ilt PiInNe
in Böhmen un JItähren unDd in jeiner ganzengründliche, guf ge{hriebene unD auffchlußreiche Cinftelung gegenüber Den VDProteitanten un%)oktorarbeit SJie itattliche CSchrift gehört in

Die ‘Reihe Der DDN Univerfitäts COTelOr Hufjiten Mı Liebfiten L{  Ohte Pr  06 mein Sroe-
Dr KXofch berausgegebenen eu  en Weg, „Tatholizismus unNDd $!iberalismus mM 1f=-
Nuelen unD SftuDdien einanDder Dereinen (val Den Eitay über Silm%der maDichter VII 116) Sr IDATr “itarbeiter mebrerer linFs-unDd Dublizift Yakob Hulius $)abiD geb Ü  6 S e
bruar 1859 Weißtirdhen errajjer DDn Yio- liberaler »eit{chriften Der Union un
vellen, Dramen, omanen unDd zahlreicdhen Lis= Datte Sympathie rür Den Sreigeift Anzen-
terar-biftorij{cdhen Arbeiten, DDN 1894 bis 1903 gruber Über Die Nieffiaser{cheinung bat

eine jebr unfirchliche AMuffallung Sr E 10:DHriftleiter DesS “teuen ISSiener Hournals
qgart NitglieD Der sreimaurergejell1chart %Jieenti!tammte giner jüDdi{chen VPächtersfamilie

Sr IDAL 1877 nach I$Sien übergefieDdelt, » ufunft 104)
iteratur, unD Pädagoagik ItuDierte, %)ie vielen Widerfprüche un Ungereimt-

beiten in jeiner Haltunag gegenüber Den reli=Das Fatholiiche Slaubensbetennfnis ablegte giöjen s$ragen erflären i teils AUS DenUunD 1889 nach längerer Unterbrecdhung Des
StuDdDiums jeinen %)oktor mif Mrbeit erquiclichen Däuslicdhen WBerhältniffen unfer
über Deftalozzi machte DochH {chon in Den Denen aufmwuchs, fepils QUS feiner \päteren
erftenYabhren Des YahrhunDderts IQränkte Liberalen Umgebung, vorzüglich bDer jeiner

allzu weichen Gemütsanlage un Dem DadurchDie iDm nicht zujagenDe journa  i{che Sütig-
bedingten Milangel reitem CbharakterPeit nach JICtBglichtfeit ein unD 04 \püter

tErantheitshalber in jeine liebe ma Hei n einem längerennl gebt $Srovene-
maft zurüc SJortf {tarb “Yovember Deg aur Die literarij|chen Berührungspuntktfe
1906 %)abpiD bezeichnet \elbit in jeinem mit anDdern Dichtern un Die Sinflüfe ein, Die

in abDIiIDS Iierfen mif Sicherheit DerTeftament als einen Icheuen unge{hictenten-
iQhen Der nicht itar£ IDAC, S im Nabhrfheinlichkeit nacdhweijen lalNen (Cbner-
Yeben Durchzujegen Diefle GSelbitdharatkteriftik en SerDdinanD DDN CSaar, Stifter,

DDN Selbitertenntnis ! Cr bat ber ID e»= CichenDdorit arl SEmil jSranzos, QuDdmwig Mn-
nigitens nach jeinem DDe einige Leue SreunDe zengruber, Yiertreter DesS “Yaturalismus UND
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Der Romantik, Kaabe, Theodor Storm, Die Der ZYeltanfhauung überragt Brentano
Ruffen) ine imponierenDe Arbeitsleiftung weift, an Xlarbheit unD Hefitimmtbheit DesS QIior-
itertt bejonDders in Diejem interefjant ge{chrie- TCag: Stifter. lls Dichter überfrifft SCo=-
benen Kapitel, Das eine itaunensmwerte Bes val;  1 unDd FTiect DUurch Aoltstümlichkeit” 9)
lefenbeit vorausießtf. %er Anbang enthält ein n Der übermwmiegenden ebrza Der ÜDri-
genaues bibliograpbifches VBerzeichnis DDN %)a- gen Almanacdh-Beiträge[enn auch CSichen-
DIDS jämtlichen riften unND Der über in 4 DOrIT Durchaus im Wordergrund un NCittel-
IqOhienenen literarbiftori{chen Arbeiten , Dazu pun Cihendorff un Die bildDenDde un
ein “tamen- unDd Sacqhregilter. (Anton Mayer-Pfannholz), Briefe Cichen-

AM Stoemann DOrITS $J£$tto Heinrich Sraf DDN oeben (KXarl
Hurora. Sin romantfi)lcher Almanach. reiDerr D, Sichendorff) Sin Dichter unjerer

»eit einr. 3erkaulen), %)Jie YNempiren-Herausgeber R&a r { Sreiberr D,
un Univ.-VDrofefior Dr. my  D 57 Iragmente YNKofeph Cichendorffs, Terte unD

M Wr Qer.-8° (150 Yppeln 19929, Unterfuchungen Hubert VPEöhlein) CihenDorfit
MBerlag „Der Yber  lefier“ an Im I3alde (Auguftin Nibbelt) CSidhenDorfit im

Xriegstagebuch (Miar Sungnickel), Über Deut-Jioch aus{qhließlicher als jelb{t Der Cichen-
Dorff-Kalendere Der romantifche Almanach Ihes Heimatgefühl bei SichenDdorft (Adolf Dy-
„MAMurora” Im 2eichen Des großen (Olefifchen roff) Uraufführungen CSichendorfficher ZHübh

nenfpiele (XarlSreiherr v.CidhenDdor Cichen-KRomantikters. Sleich Das einleitende Sedicht Dorff-Bibliographie (Alois Stocmann).„CSichendorffs Seift” DDn Sranz Hofeph »1at-
niE unD Der programmatijlche Efiay 3um Yia- Diejer Almanach AL ein Anfang. Ian Mag

Hurora“ DDN Sebeimrat Dr Dyroff legen 1! Einzelbheiten Aritik üben unDd ab uUnD ein
Dafür 2 eugnis ab „Zas IDIr pPDoJitiv mwolen? politij{ches Hetenntnis UL alten |Omarz-Deiß-

rofen Reichsflagge reititellen: 1m ganzen inD$Sir wolen Feine gelebhrte Aeit{chrift bringen”,
QOreibt Dyroff. ”QB  IT mwolen vielmebhr mif 1P Herausgeber aur Dem rechten 2ege. (Ss
Ulem Jiacdhdruck zeigen Daß Die alten KRoman- iit Daher reuDdig & begrüßen, Daß lie auch
tiFer auch eftwDas Daß 10 immer noch Fünftfig Die eingelOhlagene Habhn rüftig weiter

verrfolgen mwmolen. A)yroM IQOließt jeine ApDo-vpiel Anregung unD SreuDe geben Eönnen, Daß theoje CichenDorfts mit Den verheißungsvolenbre SrunDideen noch KXebenstraft baben Q$Sir
mwmolen Den HYungen, Die “NRomantiker )inD, YNluft ISorten: „Doch Dürrfen neben CihenDdorff Die
machen. Q$Sir wolen nach Denen Ausfchau anDdern Niahner uUnD Anreger nicht beijeite ge=
halten, Die “Xomantitker inD, ohne wiffen jeß£t mwerbDden. iec YCovalis Stifter, SSTIeD-

rich Schlegel, Dante, Dpe De A5ega, S alde-Der jein wolen. Q83ir wolen ibrem 311
CON, Brentano, UunD auch Die Ytaler unD J)1ETPjJammen  uß Dienen, Der Dazu belfen Fann, Die

romanti|cdhe Bewegung mif Der Segenmwart UnND fifer Der NRNomantik jolen 10 Sopft wil, auch
ZuEkunft in lebenDige, emporreißenDe Berüh- ibren Chrenplag erhalten unD DD  =] Hır=-
CUNGg Au bringen. ür Den eriten Aerfuch n  möge beglänzt ivDerDdDen“ 12)
CSihenDdorff bevorzugt ipDerDen. In SeitigEeif Q(.@tocfmdnnS..l.

P ONg  ri Yür Das Seiftesieben Der Segenmwart,. Herausgeber unD
Schriftleiter : vje Rreitmaier U Miünchen, VBeterinärftraße J (Sernf{precher 30 749).
Iitglieder Der CSohriftleitung: Jioppel J! Svermans \ VDribila e
ITE Heicmann x Deiß (Stella matutina in Seldkirch, Borarlberg), zugleich
Herausgeber ND Sohriftleiter Ür  n Öfterreich

Hus Der 2bteilung „Um{hau” Fann jedDem e 1 Beitrag Uuellenangabe üDer-
HDIMMen werDden w jeDer anDermweitige HNacdhdruck iit IL mif DejonDerer Srlaubnis geftattet.

urnahme finDden In  IL ausDdrüclich DDN Der Schriftleitung beitellte Mrbeiten. Unverlanate Sin-
jenDdungen geben Den Abfender zurüc, ralls sSrei-Um{cOhlag Deiliegt.


